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Positionspapier: Jugendthemen zu Beginn besprechen 

 

[01. Dezember 2004] 

 
Es ist erstaunlich, wie viele Heranwachsende sich in unserer Stadt für 

Politik begeistern können. Es existieren drei politische 

Jugendorganisationen und es gibt den Jugendgemeinderat. Darüber 

hinaus gibt es noch weitere Kinder und Jugendliche, die sich außerhalb 

von politischen Organisationen für Politik interessieren (auch für 

Kommunalpolitik). Zu Gesicht bekommt man diese politischen Junioren 

dann oftmals bei den öffentlichen Gemeinderatssitzungen. Vor allem dann, 

wenn Initiativen des Jugendgemeinderates behandelt werden oder 

„Jugendthemen“ besprochen werden. Geht es um das Jugendzentrum, die 

Jugendsozialarbeit oder um das ehemalige Busch-Gelände, so trifft man 

einige dieser Akteure im Sitzungssaal des Rathauses. Gerade derartige 

Themen sind damit ein Element, um Kinder schon früh an die 

(Kommunal)politik heranzuführen.  

 

Leider ist die Teilnahme an solchen Sitzungen nicht für alle Jungendlichen 

immer ganz einfach. Gemeinderatssitzungen dauern oftmals bis in die 

späten Abendstunden an und die o.g. „Jugendthemen“ werden häufig erst 

am Ende einer Gemeinderatssitzung besprochen. So auch bei der letzten 

Gemeinderatssitzung am 24. November. Gerne hätten viele Kinder die 

Diskussion um die Zukunft der Jugendsozialarbeit selbst miterlebt. Da 

dieser Tagesordnungspunkt allerdings erst am Ende behandelt wurde, 

hatten sie keine Chance dazu. Diese Praxis wiederstrebt u.E. der Absicht, 

Jugendliche für Kommunalpolitik zu begeistern. Wir würden es daher 

begrüßen, wenn „Jugendthemen“ künftig nach Möglichkeit zu Beginn der 

öffentlichen Gemeinderatssitzungen behandelt werden. Dafür werden wir 

eintreten. 

 


